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sst Kreis Mettmann  

 Der Kreistag 

 
 Bauausschuss 
 
 

 
 

Es informiert Sie: Santa Sofi 

Telefon: 02104/99-2702 

Fax: 02104/ 99-5702 

E-Mail: santa.sofi@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 07.07.2017 
 
 

Niederschrift 
 

zur Sitzung des Bauausschusses 
 
Sitzungstermin  Donnerstag, den 29.06.2017, 13:31 Uhr 

Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Zimmer 
1.601 (großer Sitzungssaal) 

  
 
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Detlef Ehlert  

Mitglieder 
Ernst Buddenberg  
Wolfgang Diedrich  
Monika Dinkelmann  
Dieter Donner  
Harald Giebels 
Karl-Heinz Göbel 

 

Bernd Ingensandt  
Andreas Kanschat  
Rolf Kramer  
Norbert Lang  
Waldemar Madeia  
Jürgen Merrath  
Jens Niklaus  
Lukas Paslawski  
Maximilian Rech  
Mario Sülz  
Peter Werner ab 13:52 Uhr 

Verwaltung 
Sascha Becker  
Ulrike Haase  
Daniela Hitzemann  
Nico Leonhardt  
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Christin Peters  
Florian Reeh  
Katrin Schiemann  
Christoph Schnatze  
Santa Sofi  
Martina Vomfell  

Gäste 
Engin Alparslan  
Hans-Rainer Runge  
 
 
Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.6.  Benennung von Berichterstatterinnen / Berichterstattern für 

den Kreistag 
 

   
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

29.05.2017 
 

   
 3.  Informationen der Verwaltung  
   
 4.  K5 Vorstellung des Verkehrskonzeptes Südstadt Haan 23/016/2017 
   
 5.  Nachträge  
   

Nicht öffentlicher Teil 

 6.  Informationen der Verwaltung  
   
 7.  Vergabe der Projektsteuerleistungen für das Projekt Kreisleit-

stelle 2020 
23/012/2017 

   
 8.  Vergabe der Ingenieurleistungen für den Bereich Technische 

Gebäudeausrüstung im Rahmen der Ertüchtigung der Cafe-
teria am Berufskolleg Niederberg 

23/014/2017 

   
 9.  Vergabe der Bauleistung für die Asphaltdeckensanierungen 

2017 
23/015/2017 

   
 10.  Nachträge  
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Öffentlicher Teil 

 

Zu Punkt 1: Formalien 
 

 
Der Vorsitzende eröffnet um 13:31 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
Er stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie Anwesenheit des Ausschusses fest.  
Herr Paslawski nimmt für Herrn Welp an der Sitzung teil. Anstelle von Herrn Schmickler ist 
Herr Göbel anwesend. Außerdem nimmt Herr Diedrich für Herrn Vielhaus an der Sitzung teil. 
 
Damit wird die Beschlussfähigkeit des Ausschusses festgestellt. 
 
Zur Tagesordnung ergeben sich keine Änderungswünsche. Diese wird einstimmig beschlos-
sen.  
 
Eine Benennung von Berichterstattern für den Kreistag ist nicht erforderlich.   
 
 

Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 29.05.2017 
 

 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 29.05.2017 wird einstimmig und ohne Änderungen 
genehmigt. 
 
 

Zu Punkt 3: Informationen der Verwaltung 
 

 
Herr Reeh berichtet, dass sich die letzten Vorbereitungen für die erfolgreiche Durchführung 
der Tour de France in der finalen Phase befinden. Mitarbeiter des Kreisbauhofes werden der 
Stadt Mettmann am Sonntag unterstützend zur Seite stehen.  
 
 

Zu Punkt 4: K5 Vorstellung des Verkehrskonzeptes Südstadt Haan 
- Vorlage Nr. 23/016/2017   

 
Frau Haase weist darauf hin, dass die Verkehrssituation in Haan ein bekanntes Thema ist. 
Bereits vor Jahren fand eine Bürgeranhörung bei der Stadt Haan statt. Seitens der Bezirksre-
gierung Düsseldorf erging der Auftrag an den Kreis, ein Gutachten dazu erstellen zu lassen. 
Diesen Auftrag erhielt Herr Runge vom Ingenieurbüro für Integrierte Verkehrsplanung. 
 
Herr Runge stellt sich den Anwesenden vor und berichtet, dass er das Konzept bereits im 
Fachausschuss der Stadt Haan vorgestellt hat. 
Er stellt das Gutachten an Hand einer Präsentation vor, welche der Niederschrift als Anlage 1 
beigefügt ist. 
 
Herr Giebels berichtet im Anschluss, dass der Fachausschuss der Stadt Haan beschlossen 
hat, alle drei im Gutachten aufgezeigten Varianten abzulehnen, da der Aufwand nicht im Ver-
hältnis zu dem zu erwartenden Nutzen steht. Er führt weiterhin aus, dass der Eindruck be-
steht, dass die Stadt Solingen sich verkehrstechnisch weiterentwickelt ohne Rücksicht auf die 
Auswirkungen auf die Nachbarstädte. Er fragt, ob zu diesem Thema bereits Gespräche mit 
der Stadt Solingen stattgefunden haben, da dies aus dem Ablaufplan nicht hervor geht. 
Die in der Präsentation genannte Empfehlung, die Kreisstraße 5 aus den LKW Navigationsge-
räten zu entfernen, wird seines Erachtens nicht einfach umzusetzen sein, da die Kosten für 
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die Änderung der speziellen LKW-Navigationen sehr hoch sind. Weiterhin führt er aus, dass 
bei den Mitgliedern des Fachausschusses in Haan der Eindruck besteht, dass die Verkehrsla-
ge sich durch den Tausch nicht bessern und zu keiner Entlastung führen wird, daher wurden 
die Vorschläge abgelehnt. Er regt an, dass der Kreis Mettmann und die Stadt Haan auf politi-
scher Ebene das Gespräch suchen sollten. 
 
Frau Haase berichtet, dass der Kreis Mettmann seinerzeit ein Gespräch mit dem Bürgermeis-
ter der Stadt Solingen geführt hat. Sie macht deutlich, dass die Bezirksregierung die anwei-
sende Behörde ist und nicht der Kreis Mettmann.   
 
Herr Niklaus weist darauf hin, dass entgegen der Angabe in dem Gutachten er beide Straßen 
als nicht geeignet für eine Kreisstraße bewerten würde.  
 
Herr Ehlert bringt ein, dass auf Grund der Beschlusslage der Stadt Haan der Kreis Mettmann 
tätig werden könne. 
 
Herr Rech macht deutlich, dass Verkehrsplanungen in der Stadt sich allgemein als schwierig 
gestalten. Er regt an, den Bürgern die vorab entschiedene Sachlage / Meinung des Rates 
mitzuteilen. Bedenken werden immer bestehen. Die Stadt Haan sollte aufgefordert werden, 
Alternativen zu benennen. 
 
Herr Kanschat erfragt, ob die Möglichkeit eines Probelaufes der vorgestellten Variante beste-
hen würde.  
 
Herr Runge verneint dies mit Blick darauf, dass die Situation verkehrssicher hergestellt wer-
den muss, was nicht unerheblichen Aufwand bedeutet, wie z.B. das Aufstellen neuer Schilder 
und Lichtsignalanlagen.    
 
Die Sitzung wird um 14:17 Uhr unterbrochen. 
 
Herr Alparslan meldet sich zu Wort und verweist noch einmal darauf, dass die Bezirksregie-
rung Düsseldorf das Verkehrskonzept gefordert hat. Die Situation ist nicht einfach zu lösen, so 
dass der Rat der Stadt Haan beschlossen hat, zunächst keine Änderung an der Situation vor-
zunehmen. 
 
Die Sitzung wird um 14:20 Uhr Sitzung wieder aufgenommen. 
 
Herr Ehlert regt an, das weitere Vorgehen vorerst in den Fraktionen zu besprechen und das 
Thema auf die Tagesordnung des nächsten Bauausschusses zu setzen. Er verweist auf den 
gültigen Beschluss des Kreistages, den Straßentausch einschließlich Umstufung vornehmen 
zu lassen. 
 
 
Die Ausführungen des Gutachters werden zur Kenntnis genommen. 
  
 

Zu Punkt 5: Nachträge 
 

 
Es liegen keine Nachträge vor. 
 
Der Vorsitzende stellt die Nichtöffentlichkeit der Sitzung her. 
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Nicht öffentlicher Teil 

 
[…] 
 
 
Ende der Sitzung:  14:32 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Detlef Ehlert  

gez. 
Santa Sofi 
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